Pfingsten, 23./24. Mai 2015:
Seligsprechung Erzbischof Romero (23.5.2015) in San Salvador

Einleitende Gedanken zur Auswahl:

Liebe Gottesdienstgemeinde!

Pfingsten – das Fest des Heiligen Geistes. Wir sind begabt – mit Gottes Geist, wir sind begleitet von Gottes gutem Geist, dem Geist, der Gesinnung Jesu Christi, wir sind gesegnet durch Gottes Geist.

Dieses Mal haben wir zu Pfingsten – kirchlich gesehen – ein besonderes Zeichen des Wirkens Gottes in unserer Welt: Heute/Gestern wurde Erzbischof Romero aus dem lateinamerikanischen Land El Salvador in der Hauptstadt San Salvador (von Papst Franziskus) als Märtyrer selig gesprochen.

Erzbischof Oscar Arnulfo Romero wurde im August 1917 geboren und am 24. März 1980 während eines Gottesdienstes in San Salvador ermordet. Er wurde im Auftrag der Militärdiktatur umgebracht, weil er sich gegen die Unterdrückung und die Menschenrechtsverletzungen durch die Regierungsarmee in seinem Land ausgesprochen hat und weil er sich für die armen Menschen und ihre Rechte, für die gefolteren und gefangenen Menschen, für die verschollenen und gequälten Menschen in seinem Land eingesetzt hat. Er tat dies, weil er dies als Auftrag des Evangeliums verstand. Nach seinem Tod wurde davon gesprochen, dass Gott mit ihm durch El Salvador gegangen sei (Adveniat Homepage). 
Doch lassen wir Erzbischof Romero in ein paar Sätzen selber zu Wort kommen. Er sagte:

"Es gibt ein Kriterium, um zu erfahren, ob Gott uns nahe oder fern ist: Wer sich um den Hungernden, Nackten, Armen, Verschollenen, Gefolterten, Gefangenen und all diese Leidenden kümmert, dem ist Gott nahe." (Quelle Internet)
»Ich bin ein Hirte, der zusammen mit seinem Volk begonnen hat, die ebenso wunderbare wie schwierige Wahrheit zu lernen, dass unser christlicher Glaube uns nicht von der Welt trennt, sondern uns, im Gegenteil, eng mit ihr verbindet. …. Der Gott, zu dem wir uns bekennen, ist kein toter Gott. Er ist ein lebendiger Gott, der den Schmerz von Gefolterten und Sterbenden mitempfindet.« 

(2. Februar 1980; Quelle: Internet, Adveniat) 

»Darin besteht die Freude des Christen: Ich weiß, dass ich ein Gedanke Gottes bin, selbst wenn ich der unbedeutendste und verlassenste von allen Menschen bin, an den niemand denkt. – Ihr An-den-Rand- Gedrängten, Ihr, die Ihr euch vielleicht für ein Nichts in der Geschichte haltet, denkt immer daran, dass jeder und jede Einzelne von Euch ein Gedanke Gottes ist!« 

(17. Dezember 1978, Quelle: Internet, Adveniat) 

Quelle: Internet, u.a. KMB Wien aktuell; Adveniat; …
Kurze Instrumentalmusik (zB Refrain Überall wirkt Gottes Geist)
Kyrie:

Jesus Christus, dein guter Geist bewirkt Veränderung und Neuanfang.

Herr, erbarme dich unser .

Jesus Christus, dein guter Geist gibt uns die Kraft, uns für andere einzusetzen.

Christus, erbarme dich unser.
Jesus Christus, dein guter Geist stärkt unseren Traum von einer Welt, in der alle Menschen friedlich zusammenleben und friedlich mit der Schöpfung zusammenwirken.
Herr, erbarme dich unser.
Apg 2, 1-11 ;
1 Kor 12, 3b-7.12-13 ; Joh 20, 19-23:
Fürbitten:

Lt: Guter Gott, du schenkst deinen Geist, damit mutige Zeugen und Zeuginnen deiner frohen Botschaft die Wedlt verändern können. Deshalb bitten wir:
V: -
Du hast uns den Traum von einer gerechten und friedvollen Welt geschenkt, du guter Gott. Sende den Verantwortlichen in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Kirche deinen Geist, damit sie wie Bischof Romero erkennen, wo sie gefragt sind und wie sie durch ihren Einsatz die Situation in unserer Welt zum Besseren verändern können.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.
-
Jeder einzelne Mensch ist dein Ebenbild, du guter Gott. Sende deinen Geist, damit sich viele am Beispiel von Bischof Romero anstecken lassen, mutig dafür einzusetzen, dass jeder Mensch mit Menschenwürde und Respekt, mit Barmherzigkeit und Liebe, mit Wertschätzung und Anerkennung behandelt wird und gerechten Anteil an den Gütern dieser Erde erhält.
A: Wir bitten dich, erhöre uns.
-
In den notleidenden Menschen bist du uns besonders nahe, du guter Gott. Sende uns deinen Geist, damit wir uns wie Bischof Romero mutig auf die Seite der Notleidenden stellen, dass wir uns von ihren Leiden berühren lassen und mit ihnen um eine Verbesserung ihrer Lebenssituation kämpfen. 
A: Wir bitten dich, erhöre uns.
-
Wir bitten auch für unsere Verstorbenen, besonders für alle jene, die ihren Einsatz für Gerechtigkeit und Frieden mit dem Leben bezahlt haben so wie Erzbischof Romero: Schenke ihnen den ewigen Frieden in der Begegnung mit dir. 
Stärke unseren Glauben mit der Kraft deines göttlichen Geistes:

A: Wir bitten dich, erhöre uns.

Lt: Guter Gott, wir vertrauen auf dich und deinen Geist. Stärke unseren Glauben an dich und an das Wirken deines göttlichen Geistes und lass viele wie Bischof Romero mithelfen an der Verwirklichung deines Heilsplanes für diese Welt. Darum bitten wir dich mit Jesus Christus, deinem Sohn verbunden mit dem Heiligen Geist, heute und alle Zeit bis in Ewigkeit. A Amen.
Wünsche, die mit einem Segenswort verbunden werden können:
Das Feuer des Geistes 
Die Gaben des Heiligen Geistes

mögen Feuer zur Erde bringen,

sodass die Gegenwart Gottes

in neuem Licht gesehen werden kann,

an neuen Orten, auf neuen Wegen.

Mögen unsere eigenen Herzen entflammt werden,

sodass kein Hindernis, wie groß es auch sein mag,

sich der Botschaft Gottes darin in den Weg stellen kann.

Mögen wir von ganzem Herzen dem Wort Gottes trauen,

um es mutig auszusprechen,

um ihm gläubig zu folgen,

um es in anderen zur Flamme zu entfachen.

Möge Jesus, der Frauen und Männer mit seinem Heiligen Geist erfüllte,

die Welt und die Kirche mit neuem Respekt beschenken

für die Kraft und die Gegenwart des Geistes.

Sr.Joan Chittister
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